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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer
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Kerweborschen feiern ganzes Wochenende

Sulzbach (mas) – Drei Tage lang feierten die 
Sulzbacher Kerweborschen. Und schon zum 
fünften Mal wurde die Sulzbacher Kerb im 
Innenhof und Schultheißensaal des Bürger-
zentrums „Frankfurter Hof“ gefeiert. Dazu 
gehörten ein Umzug, das Aufstellen des Ker-
bebaums, eine Kinderdisco, der Kerbetanz, 
der Kerbe-Gottesdienst, der Gickelschlag 
und der Frühschoppen. Über das gesamte 
Wochenende wurde mal wieder ordentlich 
gefeiert und getrunken. Ausgerichtet wurde 
die Kerb von dem 151 Mitglieder zählenden 
„Verein zur kulturellen Brauchtumspflege 
des Sulzbacher Kirchweihfestes 2008“. 
Gut 14 Meter hoch war die Kerbefichte „Edu-
ard I.“ aus der Baumschule Meuer an der 
Mainzer Straße, die am Freitag per Lang-
holzanhänger zum Rummelplatz transpor-
tiert und zusammen mit der Feuerwehr unter 
vielen Haurucks aufgestellt wurde. In der 
Krone hing in einem schiefen Tannenkranz 
die Symbolfigur „Hannes“ aus Stoff und 
Stroh. Damit war das angekündigte Pro-
gramm für den ersten Tag abgehakt. Die Fei-
er ging aber auf dem Kerbeplatz weiter, auf 

dem auch ein Süßwarenstand, eine Wurfbu-
de, ein Kinderkarussell und ein Stand des 
Vereins „Angelsport-Gemeinschaft Sulz-
bach-Taunus 2020“ öffneten.
Am zweiten Tag wurde selbstverständlich 
auf dem Kerbeplatz weitergefeiert. Zusätz-
lich standen auf der Tagesordnung die Kin-
der-Kerbe-Disco und der Kerbetanz. Dabei 
spielte die Sulzbacher Band „Maine Bäänd“ 
und begeisterte die anwesenden Gäste. An-
schließend erfolgte die Vereidigung der Ker-
weborsche.
Nach zwei Tagen Durchfeiern begann der 
Sonntag ganz klein und ruhig mit dem öku-
menischen Kerbegottesdienst. Knapp 30 
Gäste kamen zur frühen Stunde in die katho-
lische Kirche „Rosenkranzkönigin“ und be-
grüßten eine Handvoll Kerweborschen, die 
es geschafft hatten, nach einem langen Sams-
tag aus dem Bett zu kommen. Zu der unter 
dem Namen „Kirmesburschenlied“ bekann-
ten Melodie zogen die Mitglieder des Kerbe-
vereins singend in die Kirche und ließen an-
schließend Christina Springer, Ge meindeas-
sistentin der Katholischen Pfarrei Heilig 

Geist am Taunus, und Monika Dicker, Prädi-
kantin der Evangelischen Kirchengemeinde 
Sulzbach, den Gottesdienst halten. Dabei be-
tonten beide, dass Gott überall sei und es im-
mer dort Streit gebe, wo Menschen miteinan-
der leben. Besonders die aktuelle Zeit sei von 
Kriegen und Konflikten geprägt, was auch 
nicht an Sulzbach vorbeigehe. Doch die Ge-
meinde verwandelte sich an diesem Wochen-
ende zu einem Ort, der den Frieden feiert, 
den Gott vorgesehen hat. Die frohe Botschaft 
würde während der Kerb verbreitet werden. 
Die Fürbitten übernahmen die gut gelaunten 
Kerweborschen. Und nach dem Segen Gottes 
zogen sie mit Gesang und schwingenden 
Fahnen von der Kirche zum Kerbeplatz im 
„Frankfurter Hof“.
Im Bürgerzentrum ging es erst mühsam mit 
dem Frühschoppen weiter. Dass vielleicht et-
was zu viel am vorherigen Tag gefeiert wor-
den war, zeigte sich daran, dass erst fast kei-
ne Gäste anwesend waren. Doch dies blieb 
nicht lange so, denn nach und nach trudelten 
weitere Kerweborschen und Gäste in den 
Schultheißensaal, ließen sich Bier oder Ap-
felwein eingießen und ein Schnitzel oder Gu-
lasch auf den Teller legen. Im Innenhof öff-
neten parallel erneut der Süßwarenstand, die 
Wurfbude und das Kinderkarussell. Auf der 
Bühne begleiteten die „Wölfersheimer Musi-
kanten“ den Morgen und brachten selbst am 
dritten Tag wieder Feierlaune auf dem Ker-
beplatz zum Vorschein. Darin waren sie auch 
geübt, denn sie spielten bereits etwa 30 Mal 
auf der Sulzbacher Kerb, so der Sänger Ro-
land Renz. Und vor ihnen hätte noch nie je-
mand auf der Sulzbacher Kerb gespielt.
Unter Anleitung von Ex-Kerbechef Sebastian 
Fay wurde der traditionelle Gickelschlag 
vollzogen. Mit einem Softdreschflegel sollte 
ein Tontopf zerschlagen werden. Das schaff-
te Holger Ewald im dritten Versuch. Versucht 
haben es auch Torsten Lattek und Jochen 
Bauer. Den Kerbebaum gewann Stephan Sei-
fert, den Kerbe-Hammel Manfred Moser.
Wer beim nächsten Mal nicht nur als Gast, 
sondern auch als Mitglied des Kerbevereins 
teilnehmen möchte, kann dem Verein beitre-
ten. Neue Kerweborsche sind willkommen, 
auch zum Reinschnuppern. Interessenten 
können sich per E-Mail an Sulzbacher-Kb@
outlook.de bei dem Kerbeverein melden.Die Wölfersheimer Musikanten spielen während des Frühschoppens.� Foto: mas

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr stellen die Kerweborschen den Kerbebaum im Innenhof des Bürgerzentrums „Frankfurter Hof“ 
auf.� Foto: gs
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Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 24. Oktober
19 Uhr: Maria Geburt (AH),
Werktagsmesse

Samstag, 25. Oktober
18 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Vorabendmesse zu Erntedank,
anschließend Mitarbeiterfest

Sonntag, 26. Oktober
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin, 
Sonntagsmesse
11 Uhr: St. Katharina (BS), 
Sonntagsmesse und Kindergottesdienst
11 Uhr: Maria Hilf (NH), 
Sonntagsmesse

Mittwoch, 29. Oktober
9.15 Uhr: Rosenkranzköniginn (SU),
Wortgottesdienst

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann,
Tel. 06196-7745021, Sprechzeit nach Verein-
barung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1

Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach,
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Samstag, 25. Oktober
18 Uhr: Andacht zur Stille, 
Prädikantin Monika Dicke

Sonntag, 26. Oktober
11 Uhr: Aufführung des Kinder- und Jugend-
chors im evangelischen Gemeindehaus

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag 
von 14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de
Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele
Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Mitgliederwechsel im Parlament
Sulzbach (gs) – Im Sulzbacher Kinder- und 
Schülerparlament der Klassen 3 und 4 sowie 5 
und 6 hat sich mit Beginn des neuen Schuljah-
res 2025/26 traditionell ein Mitgliederwechsel 
vollzogen. Vier ehemalige Sechstklässler, jetzt 
Siebtklässler, sind ausgeschieden, die Viert-
klässler ins Schülerparlament aufgerückt so-
wie die acht neuen Drittklässler der Cretz-
schmarschule eingezogen. Somit hat das Dop-
pelgremium erneut 30 Mitglieder. Begleitet 
und unterstützt werden die Cretzsch-marschü-
ler jetzt von Lehrerin Katarina Mucic, die ihre 
Kollegin Stefanie Hlubek nach langjähriger, 
sachkundiger Betreuung abgelöst hat.
Eröffnet wurde die Sitzung im Rathaus von 
dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung, 
Matthias Brandt, der die neuen Nachwuchspo-
litiker und ihre Lehrerin Mucic namentlich be-
grüßte sowie die Abgänger mit Dank plus ei-
nem kleinen Präsent verabschiedete. Dann 
stellte Brandt als Rückmeldung aus einer vori-
gen Anfrage die fertigen Aufkleber des April-
Wettbewerbs „Müll in die Tonne“ für die Ab-
fallbehälter vor. Die würden derzeit vom Bau-
hof an den Behältern im Ort aufgeklebt.
Zu den vier Themenfeldern „Verkehr und Si-
cherheit“, „Sauberkeit und Pflege“, „Spielplät-
ze und Freizeit“ und „Schule“ hatten die Mäd-
chen und Jungen schon vorher 15 Anfragen, 
Anregungen und Wünsche bei der Verwaltung 
eingereicht. So möchten sie mehr „Zebrastrei-
fen“ (vor allem an Ortseingängen), die „Am-
peln optimieren“ (sprich längere Grünphasen 
für die Fußgänger), „sichere Fahrradwege“ 
(das heißt: gefährliche Kieswege durch Pflas-
terwege ersetzen) und grundsätzlich „mehr 
Beschilderung“ zur Verkehrssicherheit. Die 
nachvollziehbare Antwort der Verwaltung: Für 
Zebrastreifen, Beschilderung und Ampelopti-
mierung ist der Main-Taunus-Kreis zuständig.
Die Sauberkeit und Pflege in ihrer Gemeinde 
haben bei den Kindern schon immer einen ho-
hen Stellenwert gehabt. Um das „Müll-Prob-
lem zu lösen“, müsste eine Kampagne gestar-

tet werden, damit weniger Müll im Arboretum, 
in Parks, auf Spielplätzen und an der Bahn 
liegt. Energisch gefordert werde die „schnelle 
Beseitigung von Scherben“ auf Spielplätzen 
und Wegen. Ebenso sollte das Unkraut entfernt 
werden, ein regelmäßiger Heckenschnitt 
durchgeführt und auf „allgemeine Sauberkeit 
auf Spielplätzen“ geachtet werden. Hier be-
richtete Peter Becher vom Bereich Liegen-
schaft, dass kürzlich Sandsäuberungsaktionen 
sowie Wartungs- und Erneuerungsarbeiten auf 
den bestehenden Spielplätzen durchgeführt 
wurden. Büroleiter Frank Walz erfreute die 
jungen Leute mit einer guten Nachricht: Erste 
Konzepte für den neuen Kinderspielplatz ne-
ben dem katholischen Kindergarten lägen jetzt 
vor. „Die Pläne sollen auch mit euch diskutiert 
werden“, versicherte die Büroleitung.
Für die Spielplätze hätte der Politiknachwuchs 
mehr vielfältigere Spielgeräte wie beispiels-
weise Nestschaukeln in verschiedenen Höhen 
– auch für kleinere Kinder – und Spielhäuser 
aus natürlichen Materialien (Holz). Und am 
Sulzbach sollte der Wasserspielplatz am Brühl-
wiesenspielplatz ausgebaut oder sogar neu ge-
staltet werden. Die Zäune am Fußballplatz zu 
erhöhen, damit die Bälle nicht in den Bach rol-
len, ist eine dauerhafte Anregung der kicken-
den Buben. Auf Nachfrage stellte sich heraus, 
dass die gewünschten Netze für den Fußball-
platz bereits vorhanden sind und nur noch vom 
Bauhof angebracht werden müssten.
Schon länger wird ein Wasserspender auf dem 
Gelände der Grundschule gewünscht. „Für 
Wasserspender im Hort und in der Schule ist 
der Kreis verantwortlich“, sagte Vorsitzender 
Matthias Brandt. Aber durch die Gemeinde 
Sulzbach seien vier Wasserspender in der 
Schulkinderbetreuung aufgestellt worden. Öf-
fentliche Wasserspender sollen im nächsten 
Sommer bereitstehen. Mit einem Gruppenfoto 
endete die über eine Stunde lebhafte erste Sit-
zung des Kinder- und Schülerparlaments nach 
den Sommerferien.

Das aktuelle Sulzbacher Kinder- und Schülerparlament mit dem Vorsitzenden Matthias Brandt 
und der Lehrerin Katarina Mucic� Foto: gs

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf,  
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 
Nichts ändert diesen Tagesablauf. 
Nur Du bist fortgegangen. Du bist nun frei,  
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

                                                                      J.W. Goethe 

 In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Erna Christian
geb. Schiela 

* 1. 5. 1938      † 13. 10. 2025
 

In stiller Trauer: 

Michael 
Armin und Sabina mit Lilly und Tom 

Philipp und Isabel mit Nora, Mona und Lola 
Sarah und Yannick mit Anton 

Anstelle von zugedachten Blumen und Kranzspenden bitten wir um eine Spende  
an das Tierheim Sulzbach, IBAN: DE95 5019 0000 0000 1638 05.

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 4. November 2025, um 13.30 Uhr auf  
dem Friedhof in Sulzbach statt. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis  

zu einem späteren Zeitpunkt statt.
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AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung

04.11.2025 | ab 15:00 Uhr
Deutsche Nationalbibliothek | Adickesallee 1

EINTRITT FREI

Weitere Informationen

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Open  Day

Am weißen Stein  65824 Schwalbach a. Ts.  www.obermayr.com

Natürlich mehrsprachig

Kita »Pebbles«
Grundschule
Realschule
Gymnasium G8/G9
Gymnasiale Oberstufe

Beratung
                   Besichtigung
Beratung
                   Besichtigung

»Wir öffnen für Sie 
unsere Schule:

Lernen Sie unsere 
Lehrkräfte und unser 
Bildungskonzept kennen.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!«

Dr. Gerhard Obermayr
Schulleitung
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              10–13 Uhr

ISS_Open Day_2025.indd   1 25.09.25   21:59

  

  

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Lieblingscafé – Hauptstraße 30
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 21: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2)
von Andrea Peyerl
Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich die 
Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden soll. Das 
ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen können. In den 
überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten ein hälftiges Miteigen-
tum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten bei der Bank wird ebenfalls in 
Höhe der hälftigen Restschuld gemeinsam gehaftet. Grundsätzlich gibt es 
vier Möglichkeiten, wie eine einvernehmliche Regelung aussehen kann:

(1)  Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden erhält jeder 
Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.

(2)  Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigentum übernom-
men. Dies setzt voraus, dass der Wert des Hauses oder der Eigen-
tumswohnung bekannt ist. Bei Differenzen kann eine Schätzung durch 
einen Sachverständigen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine 
Hälfte überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

(3)  Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient und ein 
verbleibender Mietzins hälftig geteilt. Es kann aus verschiedenen Grün-

den sinnvoll sein, die Immobilie nicht genau im Zeitpunkt der Schei-
dung zu veräußern. Das hängt neben der aktuellen Entwicklung des 
Immobilienmarktes auch davon ab, welche Vorfälligkeitsentschädigung 
seitens der finanzierenden Bank geltend gemacht wird, wenn Sie bei 
einem Verkauf vorzeitig aus den Darlehensverträgen „aussteigen“.

(4)  Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine konkrete 
Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohneinheiten in Betracht 
kommen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Ver-
mögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, er-
schienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 6. November 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso

Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!
Sulzbacher 
     Anzeiger

Den Traumjob
gibt es hier!

Termine
Samstag, 25. Oktober:
Ab 13 Uhr beginnt das 
Skatturnier der Sulzbacher 
SPD im großen Saal des 
Bürgerhauses, Platz an der 
Linde 3.

Sonntag, 26. Oktober:
Ab 11 Uhr findet im evange-
lischen Gemeindehaus, Platz 
an der Linde 5, ein Familien-
gottesdienst mit dem Kinder- 
und Jugenchor statt.

Sonntag, 26. Oktober: 
Ab 11 Uhr spielt im Bür-
gerzentrum „Frankfurter 
Hof“, Cretzschmarstraße 6, 
das Blechbläserensemble 
Kelkheim.

Schwalbacher feiern 
Indian Summer mit Namenstaufe in Sulzbach

Sulzbach (gs) – Auf dem Gelände des Sulz-
bacher Country- und Westernclub „Am 
Gänssteg“ war jüngst ein großes Tipi-Zelt 
aufgestellt worden, denn die befreundete 
„Interessengemeinschaft Country Kultur 
Schwalbach“, mit ihrem Sprecher Norbert 
Dehmel an der Spitze, feierte dort wieder 
einmal „Indian Summer“, zu dem etliche Be-
sucher kamen. Dieser Begriff erklärt sich aus 
der Buntfärbung des Laubes, so Dehmel, 
dessen großes Hobby die Erforschung der 
Indiader auf dem nordamerikanischen Konti-
nent ist. So lässt der Experte im Vereinsleben 
immer wieder überlieferte Bräuche aufleben 
unter den Begriffen Ethnologie und Anthro-
pologie.

Indianernamen für zwei Brüder
Dieses Mal mit der feierlichen Namenstaufe 
der Brüder Robert und Rainer Mehler. Wäh-
rend der Zeremonie umkreiste die Schama-
nin Ingrid Heinert die Akteure und ver-

strömte den „Heiligen Rauch“, vergleichbar 
mit dem Weihrauch in der katholischen Kir-
che. Dehmels Ehefrau Brigitte, Indianerna-
me „Streichelt die Erde“, assistierte bei der 
Kulthandlung, übergab Urkunden und Ge-
schenke. Für jeden der Täuflinge hatte der 
Hobbyforscher eine Laudatio bereit: Robert 
Mehler taufte er auf den Lakota-Namen „In-
yan“, übersetzt „Fels“. Sein Bruder Rainer 
erhielt den Namen „Machpiya“, auf Deutsch 
„Himmel“.
Begonnen hatte die Feier des „Indian Sum-
mer“ mit einem gemeinsamen Essen. „Da 
nehmen wir nur Naturprodukte, die auch in 
der Region der Indianer angebaut werden“, 
erklärte Norbert Dehmel. Aus Amerika 
kommt ja die Kartoffel. Also wurden Kartof-
felpuffer gebraten und mit Apfelmus und Sa-
lat serviert. Derzeit hat die Schwalbacher 
Gruppe 15 Mitglieder und arbeitet an einem 
Film, der zeigen soll, wie im Verein die Ge-
schichte der Indianer gelebt wird.

Brigitte Dehmel, Norbert Dehmel, Robert Mehler, Rainer Mehler und Ingrid Heinert (v. l.) 
während der Feier des „Indian Summer“.� Foto: gs

Mit Landfrauen 
Ketten und Armbänder basteln

Sulzbach (red) – Am Donnerstag, 6. No-
vember, findet der nächste Stammtisch der 
Sulzbacher Landfrauen statt. Treffpunkt ist 
ab 18 Uhr in der Taverna bei Dimi. Anmel-
dungen werden bis Montag, 3. November, 
entgegengenommen.
Am Donnerstag, 13. November, findet um 
18 Uhr ein kreativer Abend zum Herstellen 
von Schmuck statt. Unter der Anleitung 
von Frau König können Ketten oder Arm-
bänder gestaltet werden. Es wird darum ge-
beten, dass bei der Anmeldung die ge-
wünschte Perlenfarbe genannt wird. Die 
Veranstaltung findet im Kolleg 11 (erstes 
Obergeschoss, Eingang zwischen Standes-
amt und IDO) im Bürgerzentrum „Frank-

furter Hof“ statt. Die Kursgebühr beträgt 
zwölf Euro und soll vorab auf das Konto 
der Landfrauen überwiesen werden. Die 
Materialkosten (etwa zehn Euro, abhängig 
vom verwendeten Material) werden vor Ort 
bezahlt. Anmeldungen werden bis Sams-
tag, 8. November, entgegengenommen.
Wer sich anmelden oder die Kontodaten er-
fagen möchte, kann sich bei Dagmar Ewald 
unter Telefon 0179-6907134 oder per E-
Mail an dagmarewald@me.com melden. 
Zudem können die Anmeldungen auch bei 
den Sulzbacher Landfrauen unter Telefon 
06196-7595111 (Anrufbeantworter: Na-
men, Telefonnummer und Veranstaltung 
angeben) eingereicht werden.
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Eichel entzündet? (2)

Wenn man dazu neigt, ist 
eine Mischung aus guter Hy-
giene wichtig: Einmal pro Tag 
mit warmem Wasser seinen 
Intimbereich waschen und 
zusätzlich vor dem Urinieren 
die Hände reinigen. Die meis-
ten Bakterien werden über 
die Hände übertragen. Soll-
te eine Schwellung entstan-
den sein, die das Wasserlas-
sen behindert oder es dabei 
brennt, dann deutet das auf 
eine schwerwiegende Infek-
tion hin, bei der möglichst 
schnell der Hausarzt oder 
Urologe kontaktiert werden 
sollte. HP-Viren, die bei Frau-
en nachweislich Gebärmutter-
halskrebs auslösen, können 
hier auch die Ursache sein. Da 
sich die lokalen Entzündungen 
über die Harnröhre auch nach 
Innen und bis zur Blase aus-
wirken können, ist Leichtsinn 
nicht sinnvoll. Grundsätzlich 
hilft beim Ausspülen von Bak-
terien viel zu trinken, und in 
der Apotheke kann man sich 
ein Tannin-haltiges Pulver für 
Sitzbäder holen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 50 / 2025
Am Donnerstag, 30. Oktober 2025, findet um 19:30 Uhr die 30. öffentliche Sitzung, am Don-
nerstag, 06. November 2025, findet um 19.30 Uhr die 31. öffentliche Sitzung, am Donnerstag, 
20. November 2025, findet um 19.30 Uhr die 32. öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses in der XIX. Legislaturperiode

im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus) statt.

Tagesordnung:
	 1. Informationen des Gemeindevorstandes
	 2. Finanzstatus und -entwicklung 
	 3. �Artikeländerungssatzung zur Gebührensatzung der Friedhofssatzung der Gemeinde Sulz-

bach (Taunus);�  
hier: Neufassung zum 01.01.2026 

	 4. �Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für das Jahr 2026
	 5. �Entwurf des Investitionsprogrammes für die Jahre 2025 – 2029
	 6. Grundstücksangelegenheit

Sulzbach (Taunus), 17. Oktober 2025
O - BdO / lb

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dieter Geiß, Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Gedenkveranstaltung zur Reichspogromnacht
Wir gedenken der Opfer der Reichspogromnacht

Sonntag, 09. November 2025, 11:30 Uhr
Freizeitanlage hinter dem Sulzbacher Rathaus

Wir laden Sie herzlich zur Gedenkveranstaltung anläss-
lich der Reichspogromnacht ein, die am Sonntag, 09. No-
vember, um 11:30 Uhr auf der Freizeitanlage hinter dem 
Rathaus stattfinden wird. Die Barbarei und Jagdszenen, 
welche Nationalsozialisten gegen jüdisches Leben in 
Deutschland in der Nacht vom 09. auf den 10. November 
1938 entfesselten und an dem sich zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger beteiligten, gehört zu den düstersten Kapiteln 
der deutschen Geschichte. Das überzeugte Mitmachen 
oder ängstliche Wegsehen von Teilen der Zivilbevölke-
rung führte den Naziverbrechern vor Augen, dass sich der 
kollektive Widerstand gegen ihre mörderischen Absichten 
in Grenzen hielt. Das folgende unsägliche Grauen – der 
Holocaust – baute darauf auf und erfüllt heute jeden mit-
fühlenden Menschen mit Scham, tiefer Trauer und Zorn.
Wir möchten für ca. 30 Minuten gemeinsam innehalten 
und der Opfer und Überlebenden gedenken, deren Leben 
von Leid und Verlust geprägt war. Es ist von großer Be-
deutung, dass wir aus der Vergangenheit lernen um Wie-
derholungen zu vermeiden und eine Zukunft in Frieden 
und Toleranz zu fördern.
Musikalisch begleitet Daphne Milio, deren Harfenklänge zur Besinnung anregen, die Gedenk-
veranstaltung. Im Anschluss sind alle herzlich zu einem kleinen Umtrunk eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, diesen wichtigen Moment des Gedenkens mit Ih-
nen teilen zu dürfen. Gemeinsam können wir ein starkes Zeichen setzen für ein respektvolles 
Miteinander und gegen das Vergessen.
 
Veranstalter: Gemeindevertretung Sulzbach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 15. Oktober 2025
ms

Mit Schockanrufen an das Portemonnaie gutgläubiger Zuhörer
Rückmeldung einer Bürgerin: Übles Schmierentheater am Telefon

Eine Sulzbacher Bürgerin und Gewerbetreibende wandte sich in buchstäblich schockierender 
Angelegenheit an die Gemeinde Sulzbach (Taunus): Ein junger Mann spulte ihr gegenüber am 
Telefon unlängst in weinerlich-hysterischer Manier ein Programm ab, das den Namen „kri-
minelles Schmierentheater“ verdient. Dabei zielte er mit der Schreckensnachricht, er befinde 
sich als ihr angeblicher Sohn in höchster Not und wisse weder ein noch aus, auf die finanzielle 
Hilfsbereitschaft der Angerufenen. Diese zeigte sich jedoch alles andere als einfältig, stellte 
vielmehr gezielte Fangfragen, die den impertinenten Westentaschen-Jungschauspieler in Ver-
legenheit brachten – prompt wechselte er von der Rolle des vom Unglück Geplagten in die des 
unverschämt pöbelnden Bengels.
Da zu befürchten steht, dass weitere Sulzbacherinnen und Sulzbacher von derlei Schockanru-
fen heimgesucht werden, hinter denen sich der berüchtigte Enkeltrick verbirgt oder zumindest 
üble Ausbeutungsabsichten stecken, rät die Gemeinde zur sofortigen Beendigung solch unlau-
terer Kontaktaufnahmen. Zudem empfiehlt es sich, die Polizeidienststelle in Eschborn unter 
06196 96950 zu verständigen.

Sulzbach (Taunus), 16. Oktober 2025

Orientierungsgespräche für Existenzgründer
Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird kompetente Unterstützung am 
Dienstag, 04. November 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr im Sulzbacher Rathaus, Hauptstraße 
11, oder alternativ telefonisch angeboten. Diese erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Verein zur 
Förderung von Existenzgründungen VFE e.V. auf gemeinnütziger Basis, wobei keine Kosten 
anfallen. Weitere Informationen finden Sie dazu auch im Internet unter www.vfe-kelkheim.de.
Eine telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeisters, Telefon 06196 7021-101, ist 
erforderlich, damit für jede Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant werden 
kann.
Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 02. Dezember 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr.

Sulzbach (Taunus), 20. Oktober 2025

Informationen  
aus dem Rathaus
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PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Kunstturner holen sich wieder den Sieg
Sulzbach (red) – Obwohl der Gastturner aus 
der Ukraine, Vladyslav Iaremchuk, einen 
schwarzen Tag erwischte und mit Ausnahme 
an den Ringen an jedem Gerät mindestens ei-
nen Sturz in Kauf nehmen musste, gewannen 
die Kunstturner der TSG Sulzbach vor heimi-
scher Kulisse mit 36:30 Scorepunkten gegen 
die TG Pfalz. Sulzbach verlor am Boden 
(3:4), am Seitpferd (3:7), am Sprung (8:12) 
und am Reck (3:7) und gewann lediglich das 
Ringeturnen mit 14:0 und am Barren mit 5:0.
Ausschlaggebend in diesem Vergleich war, 
dass sich die Sulzbacher beim 14:0 als die 
„Herren der Ringe“ erwiesen und damit den 
Grundstein für den späteren Erfolg legten. 
Die Mannschaft ließ sich von der Pechsträhne 
des Ukrainers, der nach verpatztem Sprung 
dem gegnerischen Gastturner aus Dänemark 
und späteren Top-Scorer, Solus Mollgard (17) 
aus Dänemark, zehn Scores überlassen 
musste, nicht beirren und brachte den knap-
pen Vorsprung über die Runden.
Trotz des deutlichen 14:0 an den Ringen hatte 
Florian Krick in der Pause orakelt, dass das 
„noch mal spannend werden“ kann. So kam 
es dann auch durch den Verlust von zehn 

Punkten von Iaremchuck beim Sprung. Nach 
dem 5:0 am Barren hieß es: „Am Reck mög-
lichst sicher durchturnen, damit es zum Sieg 
reicht.“
„Wettkampf gewonnen, die anderen haben 
Vladyslav Patzer ausgebügelt“, sagte am 
Ende ein sichtlich erleichterter Florian Krick.
Erfolgreichster Punktesammler für Sulzbach 
war Janis Gesing mit 10 Scorepunkten, ge-
folgt von Nicolas Jochmann (8), Niklas Volk 
(7), Vladyslav Iaremchuk (5), Colin Staufert 
und Johannes Krick (je 3). Weiter turnten für 
Sulzbach Felix Fischer, Robin Schirmeister 
und Tobias van Roo.
Die Ergebnisse: TSG Sulzbach – TG Pfalz 
36:30 Scorepunkte, 4:8 Gerätepunkte; TV 
Weißkirchen – TuS Leopoldshöhe 28:32, 5:7; 
TV Hösbach-Großostheim – TV Wanheimer-
ort 60:18, 10:2; TuS Vinnhorst II – KTV Ho-
henlohe 34:32, 8:4.
Die Tabelle: 1. Vinnhorst 8 Punkte, 30:18 Ge-
rätepunkte; 2. Hösbach-Großostheim 6, 
39:21; 3. Sulzbach 6, 24:24; 4. Leopoldshöhe 
6, 30:30; 5. Hohenlohe 4, 32:16; 6. Weißkir-
chen 4, 25:35; 7. Pfalz 2, 22:26; 8. Wanhei-
merort 0, 14:46.

Niederlage in der Regionalliga
Sulzbach (red) – In der Regionalliga der Ge-
räteturner verlor die TSG Sulzbach vor heimi-
schem Publikum nach einem spannenden 
Wettkampf mit 26:28 Scorepunkten gegen die 
TT Bad Homburg-Melsungen. Die Sulzba-
cher starteten holprig in den Wettkampf und 
verloren am Boden mit 0:8 und am Seitpferd 
mit 4:10. An den Ringen gab es einen 4:0-Er-
folg für die TSG, die auch den Sprung (4:3) 
und das Reck mit 10:0 gewann und am Barren 

mit 4:7 verloren. Die Scorepunkte für Sulz-
bach holten Janis Vogt (11), Florian Krick (7), 
Thorsten Weiß (4) sowie Michael Krick und 
Puschan Mousavi Malvani (je 2). Außerdem 
turnten für Sulzbach Konstantin Wedekind, 
Christoph Gamer, Aexander Patz und Radon 
Lippert.
In der Tabelle führt TuS Ober-Ingelheim vor 
dem TV Eschborn, TT Bad Homburg-Mel-
sungen und der TSG Sulzbach.

Einbruch in Einfamilienhaus
Sulzbach (red) – Vergangene Woche haben 
zwischen Mittwochnachmittag und Don-
nerstagabend Einbrecher ein Haus in der 
Mühlstraße im Visier gehabt. Die Täter nä-
herten sich dem Anwesen über den Garten 
und öffneten gewaltsam die Terrassentür. 

Im Haus suchten sie nach Wertgegenständen, 
aber ob sie fündig wurden, ist nach Angaben 
der Polizei noch unklar. 
Sachdienliche Hinweise nimmt die Krimi-
nalpolizei in Sulzbach unter Telefon 06196-
20730 entgegen.

„Aktion Lucia“ soll Mut machen
Main-Taunus (red) – Auch in diesem Jahr 
beteiligt sich der Main-Taunus-Kreis an der 
bundesweiten Brustkrebs-Aktion „Lucia“. 
Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, beginnt 
am Freitag, 24. Oktober, um 17 Uhr in Hof-
heim eine Gedenkandacht mit anschließen-
dem Vortrag. Darüber hinaus gibt es in Ko-
operation mit Partnerinstitutionen weitere In-
formations- und Unterstützungsangebote im 
Kreis. „Das Programm soll nicht nur infor-
mieren, sondern auch den betroffenen Frauen 
Mut machen“, fasst Cyriax zusammen.
Bei der Andacht am 24. Oktober mit Pastoral-
referent Matthias Adler-Machill (Kapelle der 
katholischen Kirche St. Bonifatius) werden 
Kerzen entzündet, um an die an Brustkrebs 
gestorbenen Frauen zu erinnern. Um 18 Uhr 
schließt sich im Pfarrzentrum ein Vortrag über 
das Risiko von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
bei Krebs an. Es spricht Professor Dr. Roland 
Klingenberg (Krankenhaus Nordwest in 
Frankfurt). 

Der Programmflyer der diesjährigen Aktion, 
der auch im Internet unter www.mtk.org ab-
rufbar ist, weist noch auf weitere Angebote 
der verschiedenen Partnerinstitutionen hin. 
Dabei werden auch Frauen mit nichtdeut-
schem Hintergrund gezielt angesprochen.
Bei der Vorbereitung der „Aktion Lucia“ ko-
operiert das Büro für Chancengleichheit beim 
Kreis mit der Frauenselbsthilfe Krebs (Hof-
heim) sowie den Evangelischen Frauen in 
Hessen und Nassau. In Zusammenarbeit mit 
dem WIR-Vielfaltszentrum werden zudem 
Informationsveranstaltungen der Breast-
Care-Nurses des zertifizierten Brustkrebszen-
trums an den varisano-Kliniken Bad Soden 
organisiert. Zu den Aufgaben der Nurses ge-
hört es, Patientinnen ab der Erstdiagnose 
während des gesamten Therapieprozesses zu 
unterstützen und beraten. 
Weiter informiert das Programm über Ange-
bote des Eschborner Vereins „Herzkissen” 
und über eine spezielle Brustkrebs-App.

Junge Preisträger im Augustinum
Bad Soden (red) – Am Sonntag, 16. Novem-
ber, um 17 Uhr begeistern junge Pianisten im 
Alter von 15 bis 19 Jahren das Publikum im 
Augustinum mit einem mitreißenden und ab-
wechslungsreichen Programm. Als Preisträger 
des renommierten Internationalen Klavier-
wettbewerbs für junge Talente in Kronberg, 
der in diesem Jahr zum zweiten Mal im Casals 
Forum stattfand, präsentieren sie sich auch im 
Theater der Seniorenresidenz Augustinum in 
Neuenhain. Moderiert wird das Konzert von 
der Künstlerischen Leiterin Ulrike Danne-
Feldmann. Der Eintritt ist kostenfrei, um Spen-
den wird gebeten. 
Das erste Preisträgerkonzert im Augustinum 
begeisterte das zahlreich erschienene Publi-
kum bereits im April diesen Jahres. Dort spiel-
ten die jüngeren Altersgruppen des Wettbe-
werbs, im November folgen nun die älteren 
Altersgruppen V bis VII. Die jungen Talente 
haben sich sowohl in der digitalen Vorrunde 
als auch im Finale Ende März einer großen in-
ternationalen Konkurrenz aus Ländern wie Ja-
pan, Thailand, Südkorea, Neuseeland, USA, 

Kanada und dem gesamten europäischen 
Raum erfolgreich gestellt. Ihre Virtuosität, 
Ausdruckskraft und emotionale Tiefe bezau-
berte schon in Kronberg das staunende Publi-
kum.
Das innovative Konzept des jungen und schon 
so erfolgreichen Wettbewerbs fördert in beson-
derem Maße die musikalische, pianistische 
und persönliche Entwicklung der jungen
Talente. Preisgelder und zahlreiche attraktive 
Sonderpreise im Gesamtwert von über 40.000 
Euro, ein kostenloses Rahmenprogramm, eine 
hochkarätig besetzte Jury und vieles andere 
gehören dazu. „Wir wollen wegweisende Im-
pulse setzen für die Entwicklung unserer jun-
gen Künstler”, so Ulrike Danne-Feldmann.
Der Sonderpreis „Augustinum“ eröffnet den 
jungen Pianisten eine solche Gelegenheit. Der 
Veranstalter und gemeinnützige Verein „Inter-
national Piano Competition Taunus” mit Sitz 
in Bad Soden unterstützt mit seinem leiden-
schaftlichen Engagement die Förderung junger 
Pianisten sowie von Kunst und Kultur und lädt 
zu diesem besonderen Konzerterlebnis ein.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche altes Rennrad bis 400,- € 
gerne italienisch, auch Ersatzteile 
junger Sammler.  Tel. 0172/6945501

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung. Auch umfangreich!  
 Tel. 0162/5319587

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Armbanduhren & Ta-
schenuhren, Bücher, Militaria, Näh & 
Schreibmaschinen.  
 Tel. 0157/54508949

Sammler kauft alte und neue Lu-
xusarmbanduhren. Auch defekt! 
 Tel. 01525/7803822

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164
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AUTOMARKT

Wohnwagen Bürstner Belcanto 
465 TS, Bj 2012, 1. Hand, Unfallfrei, 
Privat, TÜV/GAS bis Juli 2027, Zul-
gew. 1600 kg, 4 Schlafpl., Festbett, 
Akkupack, Markise, Truma Mover, 
FP 7500,- €.  mubhorst@magenta.de
 Tel. 0178/5249659

OPEL Corsa Edition 1.2, 75 PS,  
EZ 11/2021, Diamant schwarz me-
tallic, 27.000 km, Lackschaden, 
9.200,- € VB. Tel. 06174/930378

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 5 
Loch 17, VB 450,- €.  
 Tel. 0176/40501452

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Motorrad-Plätze als Winterquartier 
in Kelkheim-Fischbach, Kleeblatt 
-Haus. In der Tiefgarage. 25,00,- €/ 
monatl. Tel. 06195/6871

REIFEN

4 neue Winterreifen auf Stahlfel-
gen 185/65 R15, Ersatzrad gratis. 
250,- €.  Tel. 0157/54368162

KENNENLERNEN

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und ge-
meinsame Unternehmungen ZB. 
Reisen. Keine Mail. Chiffre VT 06/42

Elegante Lady, mitte 50 sucht be-
tagten, gepflegten u. großzügigen 
Gentleman zum Verwöhnen.  
 Chiffre VT 03/43

DAME gesucht von Herrn! NR, 
65J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft! Keine Mail.  
 Chiffre VT 02/42

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw. Keine Mail.  
 Chiffre VT 05/42

Nettes Paar sucht alleinstehenden 
Senior ohne Anhang ab 75 Jahren.  
 Chiffre VT 01/43
 oder Mail: nettespaar@online.de

Tanzbegeistert? Akademiker (Mitte 
60, gute Erscheinung) sucht attrakt., 
niveauvolle Sie (bis Anf. 60) für den 
Sportpresseball in der Alten Oper 
Frankfurt am 8. Nov. und für weiteres. 
Bild-Signale an:  
 discovery-ffm@gmx.de

Sie (Anf. 60) sucht nette Begleitung 
(männlich/weiblich) für Konzerte 
(z.B. mittwochs-Konzerte) im Casals 
Forum.  Chiffre VT 02/43

Dolce vita? Spannender ER im bes-
ten Alter verwöhnt die attraktive, ero-
tische SIE bis 50. Bist Du neugierig u. 
aufgeschlossen, dann melde Dich 
bitte:  Tel. 0176/78588748

Reise mit mir um die Welt! Ich, 
bestsituierter Senior, 70+, 175/75, 
Witwer, gebildet, verträglich, NR, 
reiseerfahren, mehrsprachig, Mann 
von Welt, sucht dich, eine gepflegte, 
ebenfalls wohlsituierte Dame 60+, 
ohne bindenden Anhang und viel 
Platz im Terminkalender, mit Lust an 
Kurz- und Langzeitreisen, um mit 
mir entschleunigt über Ozeane zu 
gleiten, auf Schiffen der Luxusklas-
se, zu fernen Zielen, von denen du 
schon lange träumst. Gemeinsame 
oder getrennte Kasse.  
 Mail: reisemitmir-123@t-online.de 
 oder Chiffre VT 04/43

PARTNERSCHAFT

Starker Gentleman (58 J.) sucht 
devote reiche Frau, die sich schen-
ken will: geistig, emotional, auch 
materiell. Du gibst, ich führe. Ni-
veauvoll, diskret, ehrlich. 
 hochtaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Doris, 71 J., bin humorvoll u. eine 
gute Seele mit gr. Herzen. Ich glaube an 
Schicksal u. daher fest daran, hier e. lie-
ben Partner zu fi nden. Ich koche u. ba-
cke mit viel Liebe u. Leidenschaft, mache 
gerne mal e. Ausfl ug mit meinem Auto, 
doch abends allein kommt die traurige 
Einsamkeit. Wollen wir es zus. versuchen? 
pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Hübsche Helga, 76 J., ordentl. Hausfrau
u. begabte Köchin. Bin gut drauf, gesund, viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich suche e. soliden
Mann mit inneren Werten, mit dem ich mich
gut verstehen kann. Möchten Sie mit mir glück-
lich sein? Gerne können wir auch zusammen
wohnen. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Joachim, 66 J., Dr. med., gut situiert,
innerl. u. äußerl. jung geblieben, schätze die
schönen Dinge des Lebens, gute Gespräche
u. Zeit mit Freunden, aber die Nähe e. lie-
bev. Partnerin kann niemand ersetzen. Wäre
es nicht schön, wenn wir zueinander fi nden? 
PV, Anruf und Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0800-2886445

 ➤ Sybille, 62 J., bin eine naturverb., spar-
same u. häusl. Frau, natürlich hübsch, mit 
fraul. Figur. Mein Beruf macht mir sehr viel
Freude, bin aber auch e. hervorrag. Hobby-
köchin u. ordentl. Hausfrau. Was mir fehlt
bist DU! Für ein Kennenlernen ruf üb. pv an. 
Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

365 Tage Urlaub im Jahr. Freizeit-
garten an fleissige, ruhige Person in 
Oberursel zu verpachten. Pflege-
leichte Größe, ruhige Lage, Nähe 
Ebertstraße. Hübsche Gartenhütte 
vorhanden. Pacht 100,- € monat-
lich. Tel. 0151/12711970

Wir suchen einen erfahrenen 
Handwerker, der fachgerecht die In-
nenräume unseres Hauses inkl. des 
Treppenhaus weiß streicht (Raufa-
ser).  Tel. 0162/6451609

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden! Wir – eine naturverbun-
dene, herzliche & hilfsbereite Fami-
lie mit 2 Kindern und Hund – suchen 
ein Haus ab 5 Zimmern und mit 
(größerem) Garten. Zeitpunkt flexi-
bel. Wenn für Sie nicht nur der Kauf-
preis entscheidend ist, sondern Sie 
sich wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 06196/7676034 
 oder email an dirkvonten@gmx.de 
 Ihre Familie Vonten

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen zeitnah im Anschluss 
A661 vorzugsweise Oberursel und 
Umgebung eine Bürofläche ca. 80-
100 m², inkl. Parkplätze. Halle wün-
schenswert aber kein Muss. Bitte  
 per Mail: 
 jpelt@jp-abdichtungstechnik.de
 oder Tel. 0171/7702549

Suche Wohnung oder Haus in 
Köppern, Familie mit drei Kindern 
sucht in Friedrichsdorf-Köppern ein 
neues Zuhause (mind. 4 Zimmer).  
 Tel. 0160/2211420

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Bad Soden/Kelkheim/Hofheim! Wir 
– eine naturverbundene, herzliche & 
hilfsbereite Familie mit 2 Kindern 
und Hund – suchen ein Haus ab 5 
Zimmern. Zeitpunkt flexibel. Wenn 
für Sie nicht nur der Kaufpreis ent-
scheidend ist, sondern Sie sich 
wünschen, dass Ihr Zuhause in 
wertschätzende Hände kommt, in 
denen Nachbarschaft lebendig 
bleibt, Gärten gepflegt und Erinne-
rungen bewahrt werden – dann sind 
wir genau die Richtigen. Wir freuen 
uns über Ihren Anruf unter  
 Tel. 06196/7676034 oder 
 eMail an: dirkvonten@gmx.de
 Ihre Familie Vonten

GE WERBER ÄUME

Exclusive Büro-Etage in Denkmal-
schutz-Villa in Friedrichsdorf. 
115 m2 + Abstellfläche, Parkplätze, 
Parkett- und Dielenböden, Glasfa-
ser, EDV-Verkabelung. Zu vermieten 
von privat.  Tel. 0171/7811367

MIETGESUCHE

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

Suche (wohl)temperierten (Hobby)
Raum für kl. Bibliothek und Klavier 
(Mitbenutzung mögl.).  
  Tel. 0155/ 60006449 (fr/WE)

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

CDU Main-Taunus: 80 Jahre Verantwortung
Main-Taunus (red) – Der CDU-Kreisverband 
Main-Taunus begeht in diesem Jahr sein 
80-jähriges Bestehen. Für den Kreisvorsitzen-
den Axel Wintermeyer MdL ist das Jubiläum 
Anlass, auf eine erfolgreiche Geschichte der 
Christdemokraten im Kreis zurückzublicken 
und zugleich den Blick nach vorn zu richten. 
„Seit acht Jahrzehnten trägt die CDU im Main-
Taunus-Kreis Verantwortung dafür, dass die 
Region stabil, lebens- und liebenswert bleibt – 
im Herzen des Rhein-Main-Gebiets. Aber un-
sere Demokratie funktioniert nur, wenn auch 
weiterhin Menschen bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen – in den Parteien und dann 
auch in den Parlamenten, in ihrem Kreis oder 
in ihrer Kommune“, so der Staatsminister a.D.
Die CDU Main-Taunus erhielt am 10. Oktober 
1945 vom amerikanischen Kommandanten 
Frank S. Percy die notwendige Genehmigung 
und gründete sich daraufhin noch im selben 
Monat – am 21.10.1945 in Hofheim. Dabei 
wählten die Mitglieder ihren ersten Kreisvor-

stand unter Führung von Bürgermeister Willi 
Wolfermann aus Kriftel. Seitdem haben die 
Christdemokraten den Kreis in unterschiedli-
chen Zeiten und Strukturen maßgeblich gestal-
tet und legten die Grundlage für ein demokrati-
sches, soziales und wirtschaftlich starkes Ge-
meinwesen im Main-Taunus-Kreis. In 70 von 
diesen 80 Jahren stellte die Union, beginnend 
mit Joseph Wagenbach ab 1946, Bernward Lö-
wenberg, Jochen Riebel, Berthold Gall und Mi-
chael Cyriax die Landräte. Diese Kontinuität 
zeigt sich bis heute in der politischen Arbeit 
vor Ort.
Wintermeyer betont, Fortschritt und Lebens-
qualität müssten dabei immer im Einklang mit-
einander stehen: „Mit unserem Zukunftspro-
gramm MTK 2030 haben wir schon vor zehn 
Jahren die Grundlage für eine verlässliche Inf-
rastruktur und eine Politik geschaffen, die 
langfristig denkt und wirkt. Die Herausforde-
rungen werden größer – vom Klimawandel 
über die Migration bis hin zur Digitalisierung 

–, umso wichtiger ist es, dass wir gemeinsam 
Lösungen finden. Politik kann das nicht allein, 
sie gelingt nur, wenn Bürgerinnen und Bürger, 
Wirtschaft und Gesellschaft Verantwortung tei-
len und zusammenhalten.“ Doch die Zukunft 
fordert nicht nur gemeinsames Handeln, son-
dern auch eine klare Haltung.
Wintermeyer sieht die Demokratie zunehmend 
unter Druck – von politischen Rändern, die 
spalten und einfache Antworten auf kompli-
zierte Herausforderungen versprechen. „Es 
gibt Kräfte, die unsere freiheitliche Ordnung 
infrage stellen. Unsere Antwort darauf ist keine 
laute Empörung, sondern verlässliche und 
sachliche Politik, die das Gemeinwohl in den 
Mittelpunkt stellt: Politik für die Mehrheit, 
ohne Minderheiten auszuschließen“, so Win-
termeyer und weiter: „Eine der größten Aufga-
ben von Politik ist heute, die Gesellschaft wie-
der zusammenzuführen. Denn wir alle können 
nur unsere Individualität ausleben, wenn die 
Gesellschaft gemeinschaftlich funktioniert.“ 

„Die CDU ist die wertegeleitete, freiheitliche 
und zugleich konservativ-liberale Kraft in un-
serer politischen Landschaft. Sie steht für Ver-
antwortung, Maß und Ausgleich. Diese Balan-
ce braucht unser Land – heute und morgen“, 
beschreibt der Kreisvorsitzende die Rolle der 
Union im Main-Taunus-Kreis auch in der Zu-
kunft.
Zum Jubiläum dankt Wintermeyer allen, die 
sich seit Jahrzehnten für die CDU im Kreis en-
gagieren – ob in den Parlamenten, Verwaltun-
gen oder Vereinen: „Unsere Abgeordneten im 
Bund und Land, Landrat Michael Cyriax, Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister, ehrenamt-
liche Mandatsträgerinnen und Mandatsträger – 
sie alle tragen dazu bei, dass der Main-Taunus-
Kreis gut aufgestellt ist. Aber Demokratie lebt 
nicht nur von ihnen, sondern von uns allen und 
von unseren Parteien. Nur wenn viele auch zu-
künftig bereit sind, ihre Zeit und ihr Engage-
ment einzubringen, bleibt Demokratie lebhaft, 
stark und sichert Freiheit.“
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DE 

Auszubildender (22, aus Indien) 
sucht Unterkunft i. d. Nähe von Kron-
berg oder Oberursel, zur Miete o. bei 
Gastfamilie.  Tel. 0152/25754610

Ruhiger sympath. 48 jähriger 
Selbständiger (Finanzbereich) s. 
baldmöglichst 2,5-3,5 ZM Whg 65-
80 m² m. Blk. o. Terr. o. Gart.  
 Tel. 0151/22600412

Liebevolle kleine Familie (Gesund-
heitsberaterin (44), Tochter (5), gu-
terzog. Hündin (10)) sucht ruhiges 
Zuhause zum Wohlfühlen: 3-4 ZKB, 
o. Aufzug max 1. OG, gerne Gar-
ten/-nutzung in HG, Kronberg od. 
Oberursel.  Tel. 0151/55820156

Informatikerin mit 2 Kids sucht 
Whg. in Oberursel, helfe gern im 
Garten. Nichtraucherin, keine Tiere. 
 Tel. 0174/3909620

VERMIETUNG

2 Zi., Küchenzeile, Keller, 750,- € 
Kaltmiete, 500,- € NK incl. Strom, 
teilmöbliert, Burgblick, Nähe Bahn-
hof, Nähe B455 ab sofort, Whg 
komplett renoviert.  
 Tel. 0163/3085450

3-Zimmer-DG-Wohnung 74 m2 in 
Oberursel-Oberstedten zu vermie-
ten. Kaltmiete 820,- € + NK + Stell-
platz, 2 MM Kaution ab 15 Uhr  
 Tel. 0170/9630228

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 
3ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 01.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

Holz/ Tanne/ auch Stämme zu ver-
schenken.  Tel. 0172/6155023

Zu verschenken, Gästebett - Top- 
200 x 80 cm mir 12 cm Matratze, 
Philips Ganzkörpersolarium klapp-
bar, Waschmaschine 5 L funktio-
niert, nur Abholung HG-Kirdorf, 
3.Etage  Tel. 0174/4979974 

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche in OB, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

RUND UMS TIER

Hundedame Emma aus Oberursel 
gesucht! Wir haben Dich und Dein 
Frauchen am 4.10.2025 gegen 
12:30 Uhr auf dem Rooftop am Frei-
burger Münstermarkt getroffen. Das 
Kronberger Ehepaar möchte Dich 
wiedersehen. Dein Frauchen kann 
sich gerne melden unter:
 kronberger.hundefreundin@web.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche, erfahrene und 
deutsch- oder englischsprechende 
Putzfee für 2-Personenhaushalt mit 
Hund für Königstein gesucht auf Mi-
nijob-Basis.  Tel. 0177/7212020

Wir suchen eine zuverlässige 
deutschsprechende Putzfrau, die 
bei uns in Kronberg alle 14 Tage für 
3 Std. (15,- €/Std.) (Mo-Do) putzt. 
Näheres nach Absprache!  
 leonardo2011@gmx.de

Königstein: Liebe Nanny (m/w/d) 
für zwei fröhliche Kinder (4 & 2) ge-
sucht – Start möglichst bald, ca. 
3–4 Tage pro Woche ab 14:30 Uhr 
bis maximal zur Schlafenszeit. Auf-
gaben: Kita-Abholen, zu Sport be-
gleiten, Abendessen zubereiten, lie-
bevolle Betreuung, gelegentliche 
Einkäufe oder kleine Erledigungen. 
Führerschein von Vorteil, Auto mit 
Kindersitzen vorhanden. Kontakt: 
 Tel. 0170/4187808 oder 
 jawad.koenigstein@gmx.de

Suchen zuverlässige, gründliche 
Putzhilfe für 2 Haushalte in Oberur-
sel Nord, jeweils 3,5-4 Stunden. 
Einsatztage nach Absprache. 
 Tel 01522/2570822

Steinbach, Ts. Für unsere 95 jähr.
Mutter suchen wir eine erfahrene 
Haushälterin mit Auto. Einkaufen, 
Kochen, tierlieb- 4 Std. tägl. (10-14 
Uhr) auf Lohnstk. Tel. 0172/9609606

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Profi Renovierungsarbeiten. Flie-
senlegen, Tapezieren, Malerarbei-
ten, Bodenbeläge. Termine frei! 
 Tel. 0151/17269653

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Sehr fleißig und zuverlässig, junge 
Frau mit Erfahrung sucht Putztelle in 
Oberursel / B. Homburg.  
 Tel. 0172/4966189

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, Laub sammeln 
usw.  Tel. 06173/322587 
 od. 0178/1841999

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt zum Putzen 
u. Bügeln in Bad Homburg / Oberur-
sel.  Tel. 0176/72645932

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Termine frei, Malerarbeiten, 
Verputzen, Spachteln, Renovierung, 
Sanierung, Abbruch, Entrümplung, 
Gartenarbeiten. Tel. 01573/0783418

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Gartenarbei-
ten aller Art, Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Baumfällung, Zaunar-
beiten, Pflastern.  Tel. 0163/6422816

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Du möchtest dich in Deutsch, Eng-
lisch oder Französisch verbessern? 
Erfahrene Pädagogin unterstützt 
dich! Hausaufgabenbetreuung auch 
möglich.  Tel. 06174/203492

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Klavierlehrerin mit über 20 Jahre 
Berufserfahrung bietet Presenzun-
terricht an in MTK und HG oder bei 
mir in Kronberg.  
 Tel. 01573/8463978 Natalija Krausa

VERK ÄUFE

Elegante Outdoor Sitzgruppe „La-
zy Susan“ Joyce - ganzjährig ohne 
Abdeckung nutzbar: runder Tisch 
Durchmesser 1,35 m mit 6 Stühlen 
in Antik Bronze Aluguss inkl. Sitzkis-
sen in grün - neuwertig (Kauf Som-
mer 2025); Selbstabholung in Kron-
berg; VB 950,00,- €. 
  Tel. 0172/4575143

Verkaufe Wind-Wetter Anorak in 
blau Gr. 44 (weibl.) für 29,- €, Abho-
lung in Oberursel.  
 Tel. 06171/2793666

Verkaufe Märklin E-Lok 120 37538 
80,- €; Dampflok Brawa S2/6 0651 
240,- € + 01 DRG 40917, 001 
70071, 02 008 40943, 02 006 40963 
für je 300,- €; Liliput 75 Bad VIb 
L131186 150,- € + Fleischmann 460 
11552 100,- €.  Tel. 0162/7570118

Verkaufe Moll Schreibtisch „Cham-
pion“, 121x72 cm, höhenverstell., 
mitwachsend, aufstellbare Arbeitsfl., 
weiß, 1 gr. Schublade, sehr gepfl. Zu-
stand, Paket inkl. Rollcontainer, LED 
Schreibtischlampe m. USB Anschl., 
seitl. Aufhängung f. Ranzen, Bücher-
stütze. NP 1550,- €, VK 490,- €. Ab-
holung in Kö. Tel. 0173/6576222

Verkaufe hochwertiges Holzhoch-
bett der Firma „Lifetime“ in grau, m. 
Lattenrost, in 3 Höhen umbaubar, 
sehr gepflegt, VK im Paket (1 Hän-
gekiste, 1 Ablage, 1 Zusatzerhöhung 
f. mehr Sicherheit u. 1 Klemmlampe 
in gelb) 450,- €. Abholung in Kö. 
 Tel. 0173/6576222

Neuwertige Neff- Einbauspülma-
schine günstig zu verkaufen.  
 Tel. 06196/201431

Sofa VUELTA von Wittmann. Mit 
Hocker. Leder. Schwarz. Neuwertig.
B197xT83xH77xSH44. 1/3 des 
Neupreises.  (AB rufe ggf. zurück)
 Tel. 06172/458805

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Hausflohmarkt in Kelkheim am 
1.11. von 10:00-14:00 Uhr, Tilsiter 
Strasse 15; Geschirr, Möbel, Lam-
pen, Teppiche, alles sehr hochwer-
tig/tw. antik

Probleme mit Nachbarn / Verwand-
ten? Mit Hab und Gut? Ich versuche 
gute Ratschläge zu geben.  
 Tel. 06172/456131 (mit AB)

Haushaltsauflösung (400 m²) Sa. 
25.10. + So. 26.10., jew. 12-16 Uhr 
- Feines und Alltägliches, antike Mö-
bel, moderne Damenkleidung Gr. 
38-42 (Marken/Trachten/Vintage), 
Schuhe Gr. 40-42, Acessoires u.v.m, 
Dieselstr.13 Kronberg.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Servieren statt Siesta?

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 
50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine 
zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht 
den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Wir suchen für die tägliche Mittagsschicht (11.00 bis 14.30 Uhr) in 
unserem Bewohner-Speisesaal oder nach Vereinbarung zum baldigen 
Eintritt engagierte

Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:

Altkönig-Stift eG 
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de 
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Für unser Familienunternehmen suchen wir zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen kundenorientierten und fl exiblen

Mitarbeiter (m/w/d) 

im Verkauf und Büro 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Verkauf 
und der Kundenbetreuung in unserem Massiv-Möbel-Studio. 

Im Büro sind organisatorische Aufgaben, Terminvergaben, 
Auftragsbearbeitung und -kontrolle sowie Telefonate zu erledigen.

Im kaufmännischen Bereich sind Sie versiert und verfügen über 
gute MS-Offi ce Kenntnisse.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

 

Teilzeit, 
28 Stunden/Woche

info@schreinerei-kunz.de 
Schreinerei Kunz Massiv-Möbelstudio 
Weilstraße 4 – 6 · 61440 Oberursel 
www.schreinerei-kunz.de

 
 
 
 
 

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 - 34 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail)  
richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Annette Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin
Altkönigstraße 16, 61462 Königstein/Taunus,

Tel.: 06174 / 298-0
www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de Wir suchen
ab dem 15. Januar 2026

eine Bürokraft (m/w/d) mit Erfahrung
ganztags für 2 bis 3 Tage die Woche. 

Im Umgang mit MS-Offi ce (Word, Excel, Outlook) sind Sie sicher, 
beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift und sprechen 

Englisch. Buchhaltungskenntnisse wären vorteilhaft.
Ihnen ist das Arbeiten im Team wichtig und Sie schätzen 

wie wir Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Ordnung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
(jobs@fi plan.de)

FIPLAN GmbH 
Auf der Krautweide 30 · 65812 Bad Soden

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

„Wintervorbereitung“ im Opel-Zoo

Kronberg (red) – Die Herbstferien sind vor-
bei, die Tage sind inzwischen deutlich kürzer 
geworden und die Menschen bereiten sich auf 
die kältere, dunkle Jahreszeit vor, wobei sich 
diese Vorbereitungen im industrialisierten 
Mitteleuropa sicher vor allem auf modische 
Aspekte, Lichterketten, Adventskalender und 
Weihnachtsgeschenke konzentrieren. 
Wie sieht es aber bei den Wildtieren aus? In 
der nächsten öffentlichen Führung mit dem 
Thema „Wintervorbereitung – Futterlager, 
Fettpolster und vieles mehr“ erläutern die 
Zoopädagogen unterschiedliche Anpassungs-
strategien vor allem heimischer Tierarten. Ob 
Fellwechsel, Fettpolster, Vorräte oder ob tief-
greifende Stoffwechselabsenkung bei Kälte-
starre oder Winterschlaf – es gibt im Tierreich 
verschiedene Strategien, um die kärgeren 
Umweltbedingungen in dieser Jahreszeit zu 
überstehen. 
Auch auf die Bedeutung ruhiger, vom Men-
schen ungestörter Winterquartiere in der Na-
tur wird bei der Führung aufmerksam ge-
macht. Die Führung startet am Samstag, 25. 

Oktober, um 15 Uhr an der Statue des Zoo-
gründers hinter dem Haupteingang, des Opel-
Zoos. Sie ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum 
Eintrittspreis und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Ab November bieten die Zoopädagogen dann 
für Kindergeburtstage wieder ein besonderes 
Winterprogramm an: Mit der Geburtstags-
gruppe geht es nach einer kurzen Führung zu 
den Tieren in die (warme) Zooschule, um bio-
logische und zoologische Themen weiter 
nachzuarbeiten und spielerisch zu vertiefen. 
Dort kann dann auch der mitgebrachte Ge-
burtstagskuchen genossen werden. Für die 
Beratung und Buchung dieses Winterange-
bots stehen die Zoopädagogen Montag bis 
Freitag zwischen 13 und 14 Uhr unter Telefon 
06173-32590366 zur Verfügung. 
Die kürzeren Tage erfordern nicht nur in der 
Tierwelt, sondern auch im Betrieb des Opel-
Zoo Anpassungen: Nach der Umstellung auf 
die kalendarische Winterzeit sind die Kassen 
für die Zoobesucher ab Montag, 27. Oktober, 
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Trampeltier� Foto: Archiv Opel-Zoo 

Pflegestützpunkt wird 15 Jahre alt 

Main-Taunus (red) – Nah am Wohnort, nah 
am Menschen: Unter diesem Motto berät der 
Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Kreises 
(MTK) seit mittlerweile 15 Jahren kostenlos 
und neutral pflegebedürftige Menschen, ihre 
Angehörigen und Betreuungspersonen. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron mitteilt, 
können sich Bürgerinnen und Bürger über das 
Angebot am Dienstag, 28. Oktober, in Flörs-
heim informieren: von 11 bis 14 Uhr in den 
Kolonnaden.
Der Pflegestützpunkt, eingerichtet im Land-
ratsamt, war einer der ersten in Hessen. Heute 
laufen pro Jahr rund 1.700 Beratungen. „Das 
bedeutet kompetente Hilfe bei Tausenden von 
Fragen“, fasst Baron zusammen. Beratungs-
schwerpunkte sind beispielsweise Leistungen 
der Pflegeversicherung, Unterstützung bei der 
Organisation von Pflege oder Informationen 
zu Hilfsangeboten. Dabei arbeitet der Pflege-
stützpunkt eng mit den Seniorenberatungs-
stellen der einzelnen Kommunen zusammen. 
Um die Angebote im Kreis abzubilden, er-
scheint in regelmäßigen Abständen der „Seni-
orenwegweiser“. Aktuell wird an der Neuauf-
lage der Broschüre „Wohnen ohne Barrieren“ 

gearbeitet. „Die demografische Entwicklung 
zeigt: Das Thema Pflege betrifft immer mehr 
Menschen. Wir als Kreis nehmen diese Auf-
gabe sehr ernst“, so Baron. Die Pflege sei 
„eine der größten sozialpolitischen Zukunfts-
fragen“.
Pflegestützpunkte bestehen in Hessen in je-
dem Kreis und in jeder kreisfreien Stadt. Sie 
werden von den Kranken- und Pflegekassen 
und der jeweiligen Kommune getragen. Im 
MTK arbeitet der Kreis dabei mit der AOK 
Hessen zusammen. Deren Mitarbeiter Mar-
kus Krugmeister ist bereits von Beginn an da-
bei. Von kommunaler Seite ist der Pflege-
stützpunkt mit Sarah Zentner besetzt.
Der Pflegestützpunkt ist montags, mittwochs 
und freitags jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie 
donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Die Beratungen sind kostenlos und laufen per 
E-Mail, telefonisch, persönlich in den Büros 
im Landratsamt oder auf Wunsch als Hausbe-
suche.
Der Pflegestützpunkt ist erreichbar unter Te-
lefon 06192-2011989 (Markus Krugmeister) 
und 06192-2011990 (Sarah Zentner) oder per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@mtk.org.

Sarah Zentner und Markus Krugmeister beraten im Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Krei-
ses. Am 28. Oktober können sich Interessierte über das Angebot informieren.� Foto: MTK 
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Fokuswoche Vorsorge
Hessen (red) – Die „Fokuswoche Vorsorge“ der Verbraucher-
zentralen findet in diesem Jahr zum fünften Mal statt. Von 
Montag, 3., bis Freitag, 7. November, bieten die Verbraucher-
zentralen insgesamt 25 kostenlose Online-Vorträge rund um 
die Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und digitaler Nachlass an. Die Teilnahme ist 
nach Anmeldung kostenlos. Die Vorträge finden während der 
gesamten „Fokuswoche Vorsorge“ von Montag bis Freitag je-
weils um 15 und um 18 Uhr statt. Alle Termine und Anmel-
dung sind im Internet unter verbraucherzentrale-hessen.de/ 
fokuswoche-vorsorge zu finden.

Zeitumstellung erhöht Risiko für Wildunfälle
Hessen (red) – Mit der Zeitumstellung 
am Sonntag, 26. Oktober, überschnei-
det sich die Dämmerungszeit, in der 
viele Wildtiere auf Nahrungssuche sind 
mit dem Berufsverkehr – die Wildun-
fallgefahr steigt an. Der Landesjagdver-
band Hessen (LJV Hessen) und der 
ADAC Hessen-Thüringen geben Tipps 
für eine sichere Fahrt.
Während einigen Menschen die Zeit-
umstellung keine größeren Schwierig-
keiten bereitet, leiden andere in den Ta-
gen nach der Umstellung unter Müdig-
keit, fühlen sich besonders schlapp oder 
haben Probleme mit der Konzentration. 
„Unter diesen Umständen kann das Un-
fallrisiko nach der Zeitumstellung an-
steigen. Anfang kommender Woche 
sollten Autofahrerinnen und Autofahrer 
daher besonders aufmerksam unter-
wegs sein und mit unkonzentrierten 
Verkehrsteilnehmern rechnen“, erklärt 
Oliver Reidegeld, Pressesprecher des 
ADAC Hessen-Thüringen. Zu den indi-
viduellen Auswirkungen der Zeitum-
stellung kommt in den kommenden Ta-
gen ein erhöhtes Unfallrisiko durch 
Wildwechsel hinzu. Deutschlandweit 
ereignet sich statistisch alle zweiein-
halb Minuten ein Wildunfall. 
Besonders häufig sind solche Unfälle 
auf Landstraßen, die durch Waldgebiete 
oder entlang von Feldern führen, auf 
denen Wildtiere in den frühen Morgen-
stunden für die Nahrungssuche unter-
wegs sind. Während sie am Vortag die 
Fahrbahn noch gefahrlos überqueren 
konnten, braust nach der Zeitumstel-
lung plötzlich der Berufsverkehr zur 
gleichen Zeit über die Straße. Insbeson-
dere in den Morgenstunden zwischen 6 
und 9 Uhr steigt das Risiko für einen 
Zusammenstoß. In der Winterzeit be-
ginnt die Dämmerungsphase zudem 
schon gegen 17 Uhr und fällt damit 

ebenfalls in die Rush-Hour. „Oftmals 
sind sich Autofahrer der Gefahr auf sol-
chen Strecken nicht bewusst. Durch 
eine umsichtige und aufmerksame 
Fahrweise kann das persönliche Wild-
unfallrisiko stark reduziert werden“, so 
Prof. Dr. Jürgen Ellenberger, Präsident 
des Landesjagdverbandes Hessen. Auf 
Strecken mit häufigem Wildwechsel 
sollen entsprechende Verkehrsschilder 
Autofahrer frühzeitig auf die Gefahren-
situation aufmerksam machen. Vielfach 
werden diese Schilder von den Fahrern 
nicht wahrgenommen. An sogenannten 
„Wildunfall-Hotspots“ informierten das 
Hessische Verkehrsministerium und der 
Landesjagdverband Hessen in den ver-
gangenen Jahren zusätzlich durch große 
Plakatwände und machten so auf die 
steigende Wildunfallgefahr in der dunk-
len Jahreszeit aufmerksam.
Autofahrer sollten im Herbst mit aus-
reichend Abstand zum vorausfahrenden 
Fahrzeug unterwegs und in der Däm-
merungszeit immer bremsbereit sein. 
Steht ein Tier am Straßenrand oder auf 
der Fahrbahn, sollte der Fahrer kontrol-
liert bremsen, die Scheinwerfer abblen-
den und mehrfach hupen. „Die Augen 
der Wildtiere sind deutlich lichtemp-
findlicher als die des Menschen, das 
Fernlicht blendet die Tiere und macht 
sie orientierungslos. Der Hupton hilft 
Wildtieren, sich akustisch zu orientie-
ren und zu flüchten“, erklärt Oliver Rei-
degeld. Falls eine Kollision unvermeid-
bar ist, sollten Autofahrer nicht riskant 
ausweichen, sondern das Lenkrad gut 
festhalten und bremsen. Ein unkontrol-
liertes Ausweichmanöver erhöht das 
Unfallrisiko.
Prof. Dr. Jürgen Ellenberger warnt: 
„Ein Tier kommt selten allein“. Da die 
meisten Wildtiere in Gruppen unter-
wegs sind, sollten Autofahrer beim Pas-

sieren einzelner Tiere immer mit Nach-
züglern rechnen und ihre Geschwindig-
keit entsprechend anpassen.
Trotz der enormen Kräfte, die bei ei-
nem Aufprall mit einem Wildtier auf 
das Fahrzeug einwirken – rund fünf 
Tonnen bei einer Kollision mit einem 
Rothirsch bei 60 Kilometer pro Stunde 
– gehen die meisten Wildunfälle ohne 
Personenschäden aus. Was bleibt, ist 
der Schock, ein Schaden am Fahrzeug 
und ein möglicherweise verletztes Reh 
oder Wildschwein. Nach einer Kollisi-
on muss die Unfallstelle unverzüglich 
abgesichert werden. Folgendes muss 
beachtet werden:
• �Warnblinkanlage einschalten und am 

rechten Seitenstreifen anhalten.
• �Warnweste anlegen und Warndreieck 

mit ausreichend Abstand aufstellen.
• �Polizei unter 110 über Unfall infor-

mieren, bei verletzten Personen den 
Notruf 112 wählen.

• �Nicht an das verletzte Tier herantre-
ten, damit dies nicht in Panik gerät 
und gegebenenfalls erneut auf die 
Fahrbahn läuft.

• �Für die Versicherung (Teilkasko) 
Wildunfallbescheinigung von Jäger 
oder Polizei ausstellen lassen.

• �Wurde das Tier nach dem Zusammen-
stoß verletzt und ist geflüchtet, infor-
miert die Polizei den zuständigen Jä-
ger.

• �Unfallstelle markieren, um dem Jäger 
die Auffindbarkeit des Wildes zu er-
leichtern. Dafür zum Beispiel eine 
Einkaufstüte oder ein Taschentuch 
sichtbar am Straßenrand platzieren.

Wichtig: Aufgrund der Infektionsgefahr 
sollten tote Tiere niemals ohne Hand-
schuhe angefasst werden. Von verletz-
ten Tieren gilt es Abstand zu halten. 
Wer Wild mitnimmt, kann sich der Wil-
derei strafbar machen.

Mit der Zeitumstellung steigt auch die Wildunfallgefahr wieder an.
� Foto:Mohr/Polizei Mittelhessen 
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Samstag

13  9

Sonntag

12  8

Freitag

14  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bauen & Wohnen

www.taunus-nachrichten.de

Frische Dekore – mit Vinyl zum Verkleben  
ästhetische Akzente im Wohnraum setzen

Vinyl kreativ kombiniert: Die Chevron-Stäbe – hier 
Eiche Oxford geschliffen – und die Fliesen – hier 
Marmor Abbey weiß – setzen ästhetische Akzente 
im Wohnraum.� (Foto: epr/Parador)

(epr) Wer einen neuen Bodenbelag 
sucht, sollte sich Gedanken über Farbe, 
Format & Co. machen und abwägen, 
welches Material die meisten Vorteile 

bietet. Hochwertiges Vinyl z. B. ist ein 
multifunktionaler Bodenbelag, der ori-
ginelle Gestaltungs- und Verlegemög-
lichkeiten erlaubt. Parador hat gleich 
15 Neuheiten im Bereich Klebevinyl im 
Programm: zehn Dekore in authentischer 
Steinoptik, davon sieben im Großflie-
sen- und drei im Quadratformat, sowie 
fünf Dekore, die Eichenparkett im tradi-
tionellen französischen Fischgrätmuster 
nachempfinden. Die Chevron-Stäbe der 
Produktlinie Trendtime 10 und die Flie-
sen der Produktlinie Trendtime 5, die 
nach dem Mix & Match-Prinzip kreativ 
kombiniert werden können, setzen äs-
thetische Akzente im Wohnraum.

Mehr unter www.parador.de

Vinyl en vogue: Die traditionellen Chevron-Stäbe 
der Produktlinie Trendtime 10 empfinden Eichen-
parkett im französischen Fischgrätmuster nach.�  
� (Foto: epr/Parador)

Führung im Arboretum: 
Hildegard von Bingen und die Esskastanie

Taunus (red) – Am Freitag, 24. Oktober, bie-
tet HessenForst Forstamt Königstein von 16 
bis 17.30 Uhr eine Führung ins „Castaneum” 
mit Vortrag über Hildegard von Bingen sowie 
Verkostung von Esskastanien an.
Förster a.D. Martin Westenberger führt zu-
nächst durch das „Castaneum“, das sich un-
mittelbar benachbart zum Waldhaus befindet 
und stellt die Vielfalt der dort angebauten Ar-
ten und Sorten der Esskastanie vor.
Im anschließenden Bildervortrag gibt  
Dr. Christine Becela-Deller im Vortragssaal 
einen Überblick über Hildegards Leben und 
die Orte ihres Wirkens, einschließlich einiger 

Ausflugstipps an Rhein und Nahe. Am Bei-
spiel der Edelkastanie wird ein Einblick in die 
Naturkunde der Hl. Hildegard vermittelt, wel-
cher auch die Verwendung von Früchten, 
Blättern, Rinde oder Holz für die Stärkung 
der Gesundheit beschreibt. Für den Genuss ist 
ebenfalls gesorgt, denn am Ende der Veran-
staltung werden heiße Kastanien verkostet.
Die Teilnahmegebühr für Erwachsene beträgt  
sieben und für Kinder drei Euro. Anmeldun-
gen werden per E-Mail an Arboretum@forst.
hessen.de entgegen genommen. Die spontane 
Teilnahme in Absprache mit den Durchfüh-
rern ist möglich, sofern noch Plätze frei sind.

Das Rebhuhn ist Vogel des Jahres 2026
Hessen (red) – Deutschland hat gewählt: Das 
Rebhuhn ist Vogel des Jahres 2026 und löst 
damit den Hausrotschwanz ab. Bei der sechs-
ten öffentlichen Wahl vom NABU und seinem 
bayerischen Partner, dem Landesbund für Vo-
gel- und Naturschutz (LBV), haben insgesamt 
184.044 Menschen mitgemacht – ein neuer 
Rekord. 81.855 (44,5 Prozent) der Stimmen 
entfielen dabei auf das Rebhuhn, 49.011 (26,8 
Prozent) auf die Amsel, 23.352 (12,7 Prozent) 
auf die Waldohreule, 21.556 (11,7 Prozent) 
auf die Schleiereule und 8.270 (4,5 Prozent) 
auf den Zwergtaucher.
„Das war eine Rekord-Wahlbeteiligung! Wir 
freuen wir uns, dass die heimische Vogelwelt 
so vielen Menschen am Herzen liegt“, er-
klärt der hessische NABU-Vogelexperte 
Bernd Petri. „Mit dem Rebhuhn wurde ein 
Vogel gewählt, der auch in Hessen enorm be-
droht ist.“ In Hessen gibt es nur noch 4.000 
bis 7.000 Brutpaare des scheuen Feldvogels. 
Deshalb wird er das Rebhuhn der aktuellen 
Roten Liste der Brutvogelarten des Landes 
als „stark gefährdet“ eingestuft. In Hessen 
kommt der Hühnervogel vor allem in klima-
tisch begünstigten Niederungen unter 300 
bis 400 Höhenmetern vor. In Bad Soden 
wurde, laut Auskunft des NABU Bad Soden, 
die letzte Kette Rebhühner auf den Feldern 
des Wasserturms gesichtet. Durch das Bau-
gebiet Sinai II ist dieser Lebensraum für die 
Tiere jedoch verloren. 
Die Lage des Rebhuhns war nicht immer so 
desolat. Früher war es in Hessen häufig auf 
den Feldern zu beobachten, doch seit Beginn 
der 1970er Jahre brachen die Bestände stark 
ein. Hauptgrund ist die immer intensiver be-
triebene Landbewirtschaftung. „In der Feld-
flur sind wichtige Lebensräume des Rebhuhns 
verschwunden. Felder werden ausgeweitet, 
Feldraine, Staudensäume und Büsche ent-
fernt, Ackerbrachen schnell neu eingesät. 

Dazu kommt ein hoher Pestizideinsatz. In 
dieser ausgeräumten Agrarlandschaft findet 
das Rebhuhn zu wenig Nistplätze und De-
ckung sowie kaum noch Nahrung“, so Petri. 
Wegen des starken Rückgangs kürte der 
NABU das Rebhuhn bereits 1991 zum Vogel 
des Jahres.
Rebhühner gehören zu den Hühnervögeln. 
Auf dem Rücken sind sie vorwiegend 
braungrau marmoriert, ihre Brust ist grau und 
das Gesicht orangebraun gefärbt. Die männli-
chen Rebhühner lassen in den frühen Mor-
gen- oder späten Abendstunden ihren Revier-
ruf hören, ein raues „kirräck“. Das Rebhuhn 
brütet in dichtem Gebüsch und Hecken. Da-
rum kann es schwierig sein, es zu entdecken. 
Am besten sind Rebhühner an Feldrändern 
und -säumen zu beobachten, da dort die Vege-
tation nicht zu hoch ist. Erwachsene Rebhüh-
ner ernähren sich vorwiegend pflanzlich, ab 
und zu steht aber auch tierische Kost auf ih-
rem Speiseplan. So fressen sie grüne Pflan-
zenteile, Körner oder Samen ebenso wie klei-
nere Insekten. Jungtiere hingegen ernähren 
sich in der ersten Zeit hauptsächlich tierisch. 
Das Rebhuhn ist ein Standvogel, es lebt das 
ganze Jahr über in Deutschland.

Das Rebhuhn ist Vogel des Jahres 2026
� Foto: NABU/Jan Piecha

varisano verbessert digitalen 
Datenaustausch bei Rettungseinsätzen

Hessen (red) – Die Notaufnahme des varisano 
Klinikums Frankfurt Höchst ist seit Kurzem 
digital an die Rettungsdienste der Region an-
gebunden. Damit können die Einsatzkräfte be-
reits während der Anfahrt alle wichtigen In-
formationen zum Patienten online über einen 
sicheren Datenaustausch an die Klinik über-
mitteln – darunter Vitalparameter, Fotos, alte 
Arztbriefe oder weitere medizinische Daten, 
die für die Behandlung im Krankenhaus rele-
vant sein können. Das varisano Klinikum 
Frankfurt Höchst ist in Frankfurt das zweite 
Krankenhaus, das über diese digitale Anbin-
dung verfügt. Das varisano Schwesterkran-
kenhaus in Bad Soden nutzt schon länger die 
digitale Vernetzung mit den Rettungsdiensten. 
„Mit einem Knopfdruck gelangen die Daten 
direkt in unsere Systeme“, erklärt Dr. Matthias 
Seidel, Chefarzt der Zentralen Notaufnahme 
am varisano Klinikum Frankfurt Höchst. „Al-
les, was nicht zusätzlich in den PC eingegeben 
werden muss, ist eine große Erleichterung von 
der ohnehin hohen Dokumentationslast.“ 

Mehr Effizienz – mehr Sicherheit
Doch nicht nur für die Mitarbeiter der Ret-
tungsdienste und der Notaufnahme bedeutet 

die digitale Anbindung eine Entlastung. Sie 
steigert auch die Patientensicherheit, da die 
vorab überlieferten Daten zum Beispiel die 
Vorbereitung des ZNA-Teams verbessert. Vi-
talparameter, Fotos und andere Unterlagen 
geben ein genaueres Bild über den Patienten-
zustand.
Während die Rettungsdienste im Main-Tau-
nus-Kreis bereits umfassende Kenntnisse in 
der digitalen Anbindung haben, wächst auch 
in Frankfurt die Erfahrung mit dem noch recht 
jungen System, an das perspektivisch alle 
Frankfurter Krankenhäuser angebunden wer-
den sollen. „Vereinzelt gibt es noch digitale 
Schnittstellenprobleme, sodass Informationen 
verzögert eintreffen können“, räumt Dr. Seidel 
ein. „Doch insgesamt zeigt sich: Je besser der 
Rettungsdienst eingebunden ist, desto größer 
der Nutzen für alle. Deshalb stehen wir in en-
gem Austausch mit den ärztlichen Leitern der 
Rettungsdienste in der Region.“
Die neue Schnittstelle ist ein weiterer Schritt 
in der Digitalisierungsstrategie des Gesund-
heitsverbundes varisano. Ziel ist es, Prozesse 
zu beschleunigen, Personal zu entlasten und 
vor allem die Patientensicherheit kontinuier-
lich zu erhöhen.


